
 
 

Berlin, 29.05.2026 

 

 

Positionspapier zur Handyregelung an Schulen 

Stellungnahme der Schüler*innen des BSA Friedrichshain-Kreuzberg gegen ein 

generelles Handyverbot 
 

 

Handys gehören heute zum Alltag von Jugendlichen dazu. Sie dienen nicht nur der Kommunikation, 

sondern auch dem Lernen, der Organisation und der Sicherheit. 

Deshalb sprechen wir Schüler*innen des BSA uns gegen ein generelles Handyverbot an Schulen aus. 

Statt eines vollständigen Verbots wünschen wir uns klare und faire Regeln für die Nutzung. 

 

In vielen Schulen gibt es Herausforderungen mit Handyregelungen. BSA Mitglieder berichten, dass fast 

jede Schule andere Regeln dazu hat und auch diese nicht immer befolgt werden. Auch beschweren 

sich Schüler*innen, dass ihre Meinung, Anliegen und Wünsche nicht respektiert werden und sie nicht 

in den Entscheidungsprozess einbezogen werden.  

 

Laut Allgemeiner Bemerkung Nr. 25 (UNCRC, 2021) über die Rechte der Kinder im digitalen Umfeld: 

“Die Rechte jedes Kindes sind im digitalen Umfeld zu achten, zu schützen und zu verwirklichen. 

Innovationen im Bereich digitaler Technologien wirken sich auf das Leben und die Rechte von Kindern 

auf unterschiedliche Weisen aus, die weitreichend und wechselseitig miteinander verknüpft sind, auch 

dann, wenn nicht die Kinder selbst das Internet nutzen. Ein kindgerechter Zugang zu digitalen 

Technologien kann Kinder dabei unterstützen, die gesamte Bandbreite ihrer bürgerlichen, politischen, 

kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen Rechte auszuüben. Wenn jedoch Digitale Integration nicht 

erreicht wird, ist es wahrscheinlich, dass bestehende Benachteiligungen verschärft werden und neue 

hinzutreten.” 

 

Daher plädieren wir für eine gemeinsame Auseinandersetzung, statt dass sich Schulleitungen über den 

Wunsch der Partizipation von Schüler*innen hinwegsetzen. 

 

Wir als BSA Friedrichshain-Kreuzberg wünschen eine Zusammenarbeit mit der Schulaufsicht, dem 

Bezirkselternausschuss (BEA) Friedrichshain-Kreuzberg, dem Bezirksschülerbeirat (BSB) 

Friedrichshain-Kreuzberg, dem Bezirksausschuss des pädagogischen Personals (BPP) Friedrichshain-

Kreuzberg, dem Jugend und Kinder Gremium (JuKG) und der SV für eine gemeinsame Handyregelung. 

 

Nur dann können klare Regeln geschaffen werden, die den Unterricht unterstützen und gleichzeitig 

den verantwortungsvollen Umgang mit Handys fördern. Die Schule hat die Aufgabe, eine 



konzentrierte Lernatmosphäre zu schaffen. Gleichzeitig sollten Schüler*innen lernen, 

verantwortungsvoll mit digitalen Medien umzugehen. Auch die Eltern spielen dabei eine wichtige 

Rolle.  

Wir empfehlen, dass sich die Grundlage der Rahmenkonzepte auf den Kinderrechtekommentar Nr. 25 

von 2021 bezieht. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 
 
Bezirksschüler*innen- Ausschuss (BSA) Friedrichshain-Kreuzberg 
 
[Luca Aceves Vivanco (Vorsitzende) Fritzi König, Jann Budack (stellvertretenden Vorsitzenden), Adna Ćosić (BSA 

Mitglied) und Le Try Me Nguyen (BSA Mitglied)] 
 

 

 


